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Die grausame Eule
Bö» Walter Schnell

Das fett« Schwein freute sich, Latz man ver-
ßessen hatte, es einzusperren. So konnte eS
Loch endlich einmal gründlich den Misthaufen
Lurchwühlen , unH in Ruhe aenietzen , was Nase
und Gaumen ergötzte. Beseligt grunzte der
Dchinkenträger , wirklich , das Leben war noch
viel schöner als er dachte ! Satt war er, wie
ichon seit langem nicht mehr und nur noch läs¬
sig im Dreck wühlend, überlegte er, ob nicht
ein kleines Schläfchen seinen Appetit anregen
könne.

Da hörte der Fette ein ängstliches Zirpen,
scheinbar war ein kleines Tier in den Strubel
vor seinem saugenden Rüffel geraten, und bat-
letzt flehentlich um sein Leben . Satt und da¬
durch noch gutmütiger als sonst, war der Dick«
bereit , Gnade walten zu läffen . Da er durch
di« starken Fettpolster über seinen Aeuglein
am Sehen behindert wurde, grunzte er höflich,
Urit wem er eigentlich die Ehre habe ? Nun
wird sich aber ein Mistkäfer , ein solcher hatte
um sein Leben gebangt , nie als solcher be¬
kennen. Die Mistkäfer Haffen das Wort Mist
und suchen es zu vergessen. Deshalb erzählte
auch dieser dem fragenden Schwein , und baS
«rit vielen Worten, er stamme in direkter Linie
von dem heiligen Jsiskäfer ab , den man, wie
ta ein jeder weiß , einst in Axgypten als heilig
verehrte.

Eine solche vornehme Abstammung beein¬
druckte natürlich baS einfache Landschwein tief.
Es stellte sich deshalb ebenfalls umständlich vor
und erzählte, baß es einer berühmten Zucht
^rtftamme , sein Name sei Cuno von Borsten-
sieif. Die Beiden plauderten dann noch einige

eit über ihre Familien , bann gelang es dem
äfer durch eine geschickte Redewendung daS

Gespräch auf dt« Kunst zu lenken . Er hatte
erreicht was er wollte , er führte allein baS
Wort.

Ja , wußte der Käfer zu erzählen. Kunst und
Kultur waren der Inhalt seines Lebens , er tat,
was nur in seinen Kräften stand, um die Welt
zu verschönen. Mit der von seinen Ahnen er¬
erbten Gestaltungskraft drehte er Kugeln und
glättete sie, wie eS beffer die Jstskäfer nicht
konnten . . Begeistert schilderte der Käfer, mit
welcher Meisterschaft er das edle Material be¬
zwinge und war dabei so bescheiden, wie eS sich
für einen Begnadeten geziemt . Er nannte sich
nicht direkt den größten Künstler, o nein, er
deutete es nur an. , , ,

Andächtig lauschte Cuno von Borstenstetf .
Was der Käfer redete, verstand er »war so
wenig, wie er ihn und sein Werk sehen konnte ,
aber er fühlte, er hatte etwas für die Kunst
getan, alS er dem Käfer das Leben schenkte .
Der redete sich immer stärker in die Begeiste¬
rung hinein, wie zart waren doch die Farben
seiner Werke , wie herrlich leuchteten sie bet
Tageslicht! Während dieser Kunstbetrachtung
senkte sich, von Höhrer und Vortragenden un-
bemerkt , ein Schatten auf die niedrige Mauer ,
die den Misthaufen vom Garten trennte . Die
Eule war es , Guido Edler von Mäusefratz .
Länger« Zeit hörte Guido ebenfalls geduldig
zu, bann störte ihn aber die überhebliche Art
des eitlen Käfers und er krächzte deshalb grob:
„Rede nicht so breit um die einfachsten Dinge
herum ! Was ist schon deine Kunst ? Mist, und
Mist wird sie bleiben, gleich, in welcher Form
du sie rollst !"

Die Eule wußte, jetzt hatte sie den Käfer
erledigt und flog deshalb vergnügt krächzend

auf die Mäufejagd in die Scheuer . Ja , sie hatte
sich nicht getäuscht, sie hatte den Käfer wirklich
erledigt, so erledigt, daß sich der Verzweifelte
ohne langes Besinnen in Cunos gähnenden
Rachen stürzte . Der spürte ein Krabbeln auf
seiner Zunge, schluckte, gähnte heftig weiter und
beschloß bann doch, lieber schlafen zu gehen.

Stadt unter dem Aequator
Die einzige Stadt der Welt, die unmittelbar

unter dem Aequator liegt, ist Quito , die Haupt¬
stadt der füdamertkanischen Republik Ecuador.
Sie ist ' auf einem langgestreckten Hochbecken in
einer Höhe von . 2850 Meter erbaut, ringsum
erheben sich gewaltige Vulkane. Es ist dies der
einzige Fall , wo der Aequator eine größere
menschliche Siedlung berührt , er führt sonst
ausnahmslos Wer Meere, Urwald und
Wüsten . ».

Was bringt der Rundfunk !
Retchaprogramm :

12.35—12.45 : Der Bericht zur Loge.
14 .15—15 .00: Jan Hoffmaun spielt.
15.00—15.30 : „ Mebodienstiantz- der Kapelle HanS

Busch .
16.00—18 .00 : Bunter SamStag -Nachmittag.
18.00—18 .30 : Vorschau auf dar Rundfmrkvrogramm

der Woche.
18 .30—19 .00 : Ter Zettfhiegel.
19.15—19.30 : Frontbertcht «.
20 .15—21 .30 : Heiter« an» verträumte Weisen zur

guten Laune .
21.SO—22.00 : Beftebte UnftrhaktungSNäng«.
2230 —24.00: Da» deutsch« Tanz- und Vuterhal -

tungSorchester .
Deutschlandfender:

11 .30—12 .00 : Ueder Land und Meer .
17.10—18 .30 : .Musik im Grünen "

, Leitung Han»
Müller -Kray .

20.15—22.00: „Der Reiter der Katsertn-
, Wieder-

Operette von Nestlberger
von August Pepöck .

Die neue Wochenschani

Kamera mitten im Kamps
Die Materialschlacht zwischen Orel «nd Bjelgorod

PK. Unseren Frontberichtern sind wieder
einmal Kampfaufnahmen von erstaunlicher
Da -cstellungskrast gelungen. .Rasch und schnit -

.tig rollen Szenen von einer dramatischen In¬
tensität ab , die den Zuschauer völlig in Bann
zwingt. Ein deutscher Geleitzug wird vor der
holländischen Küste von Britenbombern an¬
gegriffen. Im Schwung, mit dem die Mann¬
schaften zu den Geschützen springen, sind wir
auch schon in den Ablauf der Geschehnisse
hinetngekommen . Griff um Griff , Schlag um
Schlag arbeitet die Abwehr . Den Briten miß¬
lingt der Angriff, und die Bomben, die sie,
weitab jedem Ziel , ins Meer werfen, richten
— ein grandioses Bild — einen Wall von
Wasserfontänen vorm Horizont auf.

Und wie hier auf dem . Meer unsere Abwehr,
erleben wir am Kuban-Brückenkopf einen deut¬
schen Fliegerangriff auf sowjetische Landungs¬
boote , die sich nach gescheiterten Landungsver¬
suchen im Schilfdickicht der Lagunen zu ver¬
bergen suchen . Die Kamera faßt sehr geschickt
die Bahn der Geschosse , mit denen die in ihren
Schlupfwinkeln kaum sichtbaren Boote vom
Flugzeug aus gepackt und vernichtet werben.
Auge und Ohr werben hier wie selten zu un¬
mittelbar Beteiligten des Kampfes. Höchste
Steigerung aber erfährt unser Interesse in
den ersten Aufnahmen von der Wucht dieser
Schlacht, der unbeugsame Wille der Kämpfen¬
den , das zähe Ringen um den Boden. Meter
um Meter , werden mit bezwingender Wirk -

lichkeit deutlich. Da rollen unsere „Tiger" vor
steht Panzer gegen Panzer , donnert Geschütz
gegen Geschütz . Da spannt sich das grandiose
schauerliche Panorama der Schlacht im fiebern¬
den Kampf von Mensch und Material über die
Weite der russischen Landschaft und über einen
Himmel aus , an dem der Wirbel eines Luft¬
kampfes tobt, dessen der Zuschauer mit dem
Panzergrenadier am Boden . beobachtender
Zeuge wird. Weiter geht es vor. Wohl rollen
die Sowjets immer neue Panzer heran . Aber
jeder Angriff wirb in erbittertem Ringen ab¬
geschlagen, und im Getöse der Schlacht dringt
der deutsche Soldat , härtesten Widerstand bre¬
chend , immer tiefer in die sowjetische Stel¬
lung ein .

Neben diesen Bildern berichtet die Wochen-
schau vom Leben der Heimat. Wir sehen Auf¬
nahmen vom Lanöesschießen in Innsbruck, '
blicken bei der Kundgebung der deutschen Wis¬
senschaft in Heidelberg, auf der Reichsminister
Dr . Goebbels spricht, in die Gesichter front¬
bewährter Studenten und erleben Hitler -
Jugend bei ihrem begeistert geleisteten Dienst
als Luftwaffenhelfer. Symbolisches Bild für
den immer gesteigerten Kriegseinsatz der deut¬
schen Industrie sind endlich die Bilder von der
Reihenausfahrt eben fertiggestellter Lokomo¬
tiven aus den Montagehallen und ein Betriebs¬
appell , auf dem Reichsminister Speer den Ar¬
beitern beS Lokomotivbaus den Dank beS .
FWrerS ausspricht . Fritz Gay .

GS ,
vadischer17 . 7. 43 .

Slaalsanzeiger
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Erzengerhöchstpreise für Obst und Gemüse
im Lande Baden

k. Für da» Land Baden weiden Mit Wtrftmg voir.
19. Juli 1943 für badisch« Gatten bauerzeuguist«
folgende Erzeugers!öchstpreis« festgesetzt :

A. Gemüsepreis « :
„ PreiSgedt «!
Blumenkohl
Grötz« 0 Wer 35 om-JSr
h Ib üb . 32—35 cm- 0
m I» üb . 28—32 em‘J3r
„ 1 ft» . 25—28 om-O'
„ IXa ftp . 22—05 cm-j0"
n II ft» . 18—22 cm•&
h HI » ft» . 14—18 cm-JSr
„ III üb . 10—14 cm•&

IV ft» . 5—10 emDooio,,, ,
Jnottftrtrwt 9 9 9 9 9 „ 500 *
Erb,«» 12 12 14 15 17 . 500 *

(Kreil Morbach fftr
to Orbf«n PrttSaeblet A)
Botznon. Buschbohnen

Crün mit Fäden
& ohne Fäden

mit Fäden
Wachs ohne Fäden

Btaimenbotzncn,a nitt Fäden
. mit " "

& ohue
. oöw

« iisingro«
Frtzhwtttzkotzl
«UWoW
Kopfsalat.

Mindestgewicht 250 *
„ „ 500 *
Dolatgurke»
Tomaten
Karotten (10 St , t v .)

:: A B O D E
50 50 50

**
55 60

38 36 36 42 46
33 33 33 36 40
30 30 80 33 86
25 25 25 28 30
22 22 22 24 26
19 19 19 *21 23
11 11 11 12 13

6 6 6 7 8
9 9 9 9 9

12 12 14 15 17 ,

22 20 23 25 28
25 25 26 29 31
24 24 25 28 30
26 26 27 30 32

27 27 28 31 33
28 28 29 32 34
29 29 30 33 35
30 30 31 34 36
7 7, '> 6 8,5 9
« 6.15 7 8 9

10 10,511 12 18

5,5 5,5 5,5 6 6,5
7,5 7,5 7,5 8 8,5

, 500 *
, 500 *
, 500 *
, 500 *

, 500 *
, 600 *
, 500 *

, Stück

20 22 24 26 28 „ 500 *
SO 30 32 85 38 „ 500 *

_ _ . .. 11 11 13 14 15 „ Bund
Pariser runde und vlerttllgnge Tort«« dt» 5 cm
Länge und mit einem Querdurchmesser an der dick¬
sten Stell« von mindestens 2 cm.

Karotten , andere Torten
<10 Ttftck im B : nd )
Mtndostguer-^ an der
dicksten Stelle 2 cm.

Karotten , otzir« Kraut««strabi ,über 11 em Knollen-^

ul » —
„ 4-7 •„ „

2 4 „Rote Rüden Bundtvar «.
5 St . i . Bd . , Mindest-

^ auer -s 5 cm
Rettiche , grobe . Größe 0.

Mindest. 15 cm «tzbare
Länge u. 5 cm Quer-S '

„ oder ähnlich« Sorte»
Rettiche , groß«, Gr ätze I

. ' ' ' III
Rettich«. Osterarntz

<5 St . «. D .) SüteN . A
? üfferlbng«

*
.

xtetnvtlz«
vrfttzzwiebel

B. Obstpreise:
drlchilpf« (Weiber Klarapfel

». ähnl. Sorten) GftteWastel»

^ Mhbtmen (Bunte Julwtrne und
ähnl, Sorten) Güteklasse I»

:: »

8 8 • 10 11 je Bund

8 8 8 9 10 „ 500 *

10 10 18 13 M „ Stück
8 8 10 11 12 „
7 7 8 9 10 „
6 .5 6 .5 6 .5 7 8 „
4.5 4 .5 5,5 6 6,5 „
2,5 2,5 8 3,5 4 „ -

10 10 10 11 12 ..Bund

10 10 10 10 10 „ Stftck
8 8 8 8 .
5 5 5 5 m
4 4 4 4 4 . •

12
8 S 9 Hn :Bund

85 35 35 35 35 „ 50Ö *
56 56 65 55 65 .. 500 *
2.5 2.5 L5 2,5 2.5 , Stück

ssrrpt. tesoo *
20
14
4.5 ,

25 4
20 „
14 „

500 *
500 *
500 *

„ 500 *
„ 500 *
„ 500 *

Frfthzwetschgen (Lfttzelsachsen«r , « t -
stnger « . ähnl . Torten ) Güten . A 26 Rpf . 1« 500 *

Frfthpflaumen (Gute von Brv , Flo >
t-ow und Stznl . Torten ) , Güten . A 26
andere Sorten 20

Erdbeeren . Th» Madam « Moutst 38
. , , beste« Sorten 40

Frfthpstrftche,
Größe I über 6 emu0r 50
Größe II 4,5—6 cm.0 40
Grötz« III unter 4,5 om-JSr SO
und GftteMast« B

Stachelbeeren, -
unmt , bis 10 mm Längen -^ 23
über 18 mm Längen.« - 20
reif ' 20

Johannisbeeren , rot und Weib 19
„ schwarz 42,5

Für rote und Weibe Johannisbeeren darf in den
für Gemüse sestgefetzteu Brei »gebieten C «nd E ein
Zuschlag »iS , u 8 — M für i« 50 k* bezahlt werden.

Heidelbeeren — SannnIerproiS — 40 Rpf . je 500 *
Himbeeren 40 „ „ 500 *
Brombeeren 40 „ „ 500 *
Kirschen — PretSgrupp « I 80 „ „ 500*

„ II 26 „ „ 500 *
„ III 24 „ „ 500 *

Für Kirschen aus bem Erzeugergebtet deS KatserftuhlS
grob«, schwarze , Güteklasse I» darf ein Zuschlag bis zu

KM te 50 kp bezahlt werden.

„ 500 *
„ 500 *
„ 500 *
„ 500 *

„ 500 *
„ 500 *
„ 500 *

„ * „ 500*
„ „ 500 *
„ „ 600 *

500 *
500 *

Pret »gruppenetnte6ung fftr
mmg vom 27. Mat 1943,

Kirschen steh« Anord -

.nd BrennNrschemnaische kaut Anortz -
Junl 1940 (Badischer Staatsanzeiger
1940 , Folg« 66).

Di« Preise fftr Erdbeeren , Stachelbeeren, Johauui ».
beeren, Heidelbeeren, Himbeeren und Kirschen gelten
für die ganz« Erntezeit .
Brennktrschen und ~

«ung vom 15.
vom 18. Juni
II . Gebietseinteilung :
») Obst . BreiSgebiet Ar DaS gange Land Baden ,
d) Gemüse.

PreiSgebtet Ar Dt « Kreise: Mannheim , Heidel-
berg, SinSheim u . MoSbach(nur s. « rosen) -

PretSgebier B : di« Kreil« MoSbach (fftr Erbsen)
Karlsruhe . Pforzheim , Rastatt , BW , Offen-
bürg , Sehl . Lahr . Emmenhingen , Fretbura ,

iftllhotm und von dem Kreis Lörrach di«M^ Stadt Lörrach und die in der Rheinebene
liegenden Gemeinden;

PreiSgebtet C : 61« Kreise: TauberbischosShelm,
Mchen . MoSbach (fftr Erbsen PreiSgebtet A) ,
Wolfach . Ueberlingen, Konstanz und von
dem KreiS Lörrach di« nicht dem PreiSgebtet
B »» gewiesenen Gemeinden:

PreiSgebtet 0 : die Kreise « äckingen , WasdShut
und Dtockach;

PretSgediet E : dle Kreis« VIMngen. Neustadt
und Donaneschingen.

III . Di« Erzeugerpreis« »eiten, soweit nicht- anderes
angeordnet ist, fftr Waren der Gftteklaffe A. Für
Waren der Güteklasse B ennübtgen fich die Höchst¬
preis« um 20 v. H . und der Gfttenast« C um minde¬
sten, 50 v. H.

IV . Fftr die Sortierung gelte« dt« ReichSetnheltS.
vorschrtslen der Haupwereiulgung der deutschen Gar -
tenbauwsrlschaft lAnordming Nr . 12/42 RetchSnähr-
standSverordnungSblatt Nr . 21 vom 1. 4. 1942) .

V . Die Ausschläge der Grob- und Kleinhandels rlch-
ten lich nach der Anordnung des ReichSkommiffar «
-für die PreiSdNdung tm verkehr mit Frtschwarer.
und Drockensrftchten (Frlschwarenanordnung ) vom
27. März 1942. RetchSanz . Nr . SS vom 16. 4. 1942

Der Erzeuger darf berechnen :
«) beim vertauf der War« auf dem Wochemnarkt:

ErzeugerpretS 4- Zuschlag der Kleinhandels ldei
Gemüse 83 )4 und »ei Obst 25 » ) ,

d) beim verkauf ah Hoi. Gärtnerei : nur den Sr -
zeuger- SchstpreiS , wenn ihm kein anderer Preis au«.
drftckNch durch dl« Preisbildung »stelle genehmigt ist.

c) heim verkauf an den außerhalb feiner Wohnortes
anfäfstgen Kleinhandel ; den SrzeugerpretS -i- 10 *

VI . Dl« verkaufSdeleg« . aus denen der Einkaufspreis
und di« fouftigen Kosten , die dt« Ware belasten, ein¬
wandfrei hervorgehen . stnd durch die Verkäufer jeder-
zeit zur Einsichtnahme für dt« Preisüberwachung - -
deamien bereit zu halten.

KarlSruh « , den 16. Juli 1948.
Badischer Finanz , und WtrtschaftSmIntfte,

—. PietSdtldungrstell « —

BeztrkSpo«, . Vorschrift:
Da» « inzigwehr Neumühl.

Auf Grund der 8s 98 Walsergesetz und 28 Abs . 8
PStGB . wird mit Zustimmung der Herrn Finaitz -
und WtrtschaftSmtntsterS folgende

bezirkSpoltzesttche Borschrtst
erlast«« :

Einziger Paragraph
Die beztrkSpolt,etliche Vorschrift vom 24. Novem¬

ber 1917 betr . dar Kinzigwehr Neumühl Mrd aust
gehoben .

Kehl , den 11. Juni 1943 .
Der Landrat .

*
Berordnnug
vom 12. I « 1948.

Kennzeichnung der vstardetter .
Auf Grund deS S 29 deS Bad . PolSlrGB . wird

angeordnet :
^ ^

Ostartzetter und Ostarvettertnnen haben auf d«r
rechten Rrustlette eine » jeden aiS Oberkleidung die¬
nenden KletdungSfllicker ein mit ihrer jeweiligen
Kleidung festverbundeneS Kennzeichen stet» stchtbar zu
tragen . DaS Kennzeichen besleht aus etueni hoch¬
stehenden Rechteck von 7X7,7 cm und zeigt bei 1 cm
breiter blau-weiher Umrandung auf blauem Grund
in Weiher Schrift das Kennwort „Oft" in 3,7 cm
hohen Buchstaben.

§ 2
Da» Kennzeichen kann auf dem linken Oberärmel

eines jeden als Oberkleidmzg dienenden KleidungS-
fttickeS getragen werden, wenn der Ostardeiter oder
die Ostarbeiterin ein« Bescheinigilna deS Betriebs
ffthrer» Mit sich führt , daß der BetriebSffthrrr ans
Grund der Führung des OsiakbettetS oder der Ost-
aebeitertn diese Tragweife gestattet.

§ 8
Di« BetriebSflihrer und dt« Lagerführer - find ber-

pfltchtet , darauf zu achten , dab di« dei «men befchtif-
tilgten «Ger in den ihnen «ntnstellten Lagern l«uter >
aetziachten Ostarbeiter und Ofiardeiterinnen daS
Kennzeichen entsprechend den Vorschriften der Sf 1
und 2 tragen .

< 4
Zuwtdechandlnngen gegen die S« 1 und 2 werden

mit Geldstrafe btS zu 150 .— JtH oder mit ' Hast. Zu-
wtderbandlnnaen »egen i 3 mit Geldstrafe bi« , ü
160.— m bestraft.

f $
Di« Verordnung tritt 14 Tage nach Verkündung in

Kraft.
Karlsruhe , den 12. JuN - 1943 .

Der Minister de» Innern .
Pflaume r.

*
Bekanntmachung.

Betrifft .- Futtermittelschetne fftr Pferde .
«Cuf den Abschnitt 2 der neuen Futtenntttelscheine

fftr nichlilanvwirtschaMche Psevdehalter konmien fftr
die Monate September/Oktober 1943 folge,nde Mengen
Pferdenrtfchfutter »nr vertellieng :

1 . fftr ein leichlarbettender Meid 315 kr
2. fft r ein normalarbei ten der Pferd 360 k*
3. Mi «tn schwerarbeitendeS Pferd 540 k*

Der Abschnitt 2 der Futtermittelscheine wird hier¬
mit »um l . August 1943 aufgeruseu .

Di« Futtermtttelfchetn« stnd zweck » Abtrennung deS
Abschnittes 2 umgehend ei-uem badischen Futter -
mittelverteiler zu Übergeben , von den Ernähr,ungS-
ämtem Abteilung IB stnd die Vertviterbezugschelnebi »
tum 15. August 1943 auSzustellen. Die Futtermtttel -
Verteiler haben die Bezugscheine bi » »um 26. August
1943 beim GetredbewirtschaftSV « rband Baden , Karls¬
ruhe, LeMngstratze 1. «inzureichen,

Karlsruhe , den 15, Juli 1943 ,
Badischer Finanz , und Wirtschaftsminister

LandesernährungSamt Abtlg. A (Landksbau«rnschaft>,
*

Perssdalverlnberungen
au» dem Bereich de» Ministerium » des Kultus

und Unterricht«.
Ernannt : Zum Beamten auf Lebenszeit : Staat¬

licher Obervaurat Dipl .-Jug . Werner Schloe -
mann an der Staatlichen Jngenieurfchulk i« Kon -

BtbltochelSrat Dr . Ludwig Klaider an

der Nntv .-Bihlioth « Fredbnrg zum Ersten Bthlro -
ihekSrat; Apl. RegierungSasststent Franz N i e w >e m
an der Wnversttät Freiburg »um planmätzigen Re-
aterunargfststent ; z«m autzeiplannräbigen Handels ,
fchulovertehrer: der autzerplaumäbige BerufSschul-
lehrer Dr . Leopold Döbele (z . Zt . im Wehrdienst) an
der Höheren Handelsschule u . Kausmän« . BcvnsSschule
tn Konstanz; znm Rettor : Hauptlehrer Ernst S a n n S
(Karlsruhe ) i« SIrohlmrg i . Elf . ; zum Oberstubien-
dtreklor : Studiendirektor Wilhelm Hä ff « er an
der Hochschwarzwaidschule , Oderschui « sür . Jungen
mit Schiilerheinl. tn Neustadt : MM Oberstudtenrat :
Sttidienrat Wilhelm Fahrländer als Letter der
Adols- Schmitthenucr -Dchi«!« , Oberschule für JmigeN
tn NeckarbtschofSbeim . z , Zt . im Webrbtenft: Mm
Studien rat : Sludtenastestor Dr . Herbert Pa bl an
der Hebelschule , Oberschule für Jimgen , in Schwctzin.
gen , z. Zt . im Wehrdienst; Sl -iwienastcssor Reinhold
Pharton an der Hochrheinfchuile , Oberschule stir
Jungen , i« WaldSünt , Zt . tm Wehrdienst: Stu -
dienastessor Johann Harbarth an der PHNipp-
Leuardschi«e. Oberschule stsr. Jmrgcn . in Heidelberg,
z. Zt . im Webrlddenft : Sdudieuastestor Friedrich
Kretz an der Kralchgaiifchule, OberschiÄe stir Jun¬
gen, I« SinSheim , z. Zt . im Wchrdienst: Stirdlen -
asscssor HanS Lemme an der Seufeschule. Olber -
schule fftr Jungen , in UeberEngen. I . Zt . im Wehr-
dienst; Studlenastessor Alfred Haurv an der
Lesstngschule , Oberschule fftr Jungen , tn Mannheim :
Studienastestor Dr . Otto Z t m m e r m a n n an der
Riivprechlschule , Oberschule für Jnugen , tn WleSloch ;
Studlcnastcffor Rudolf Unruh an der Mcttuau -
schule, Oberschule stir Jungen .

' in Radolsszell . , . Zt .
im Wehrdienst- Stublenassestor Dr . Werner Bopp
an >der R >tt« r-Götz -von»Berllchsnaen-SchUl>e, Ober¬
schule fftr Jungen , in MoSbach . z. Zt . im Wetzr -
diensk : Gttihienastestor Blltor Heller an der Mc-
lanckmonschicke . Oberschule fftr Jungen , in Breiten .

Zt , im Wehrdienst: Sttidlenastestor Dr . Rolf
_ e n 9 l « r am Schlotz -Gvmnastnm In Bruchsal :
Sttrdtenastestor Brimo Mfd « r an der Phiklpv-
Lenardsckml «, Oberschule fttr Jnngen . in Heidelberg,
z. Zt . im Wehrdienst : Studienostestor Wwbelm
Metzltretter an her MnrafaWlnl'le , Oberschule
fftr Jimaen , tn Gaggenau , Zt . tm Wehrdienst:
Studienassessor Franz Hacker an der Langeniarck -
fcknile , Oberschule für Jungen , tn Singen a . H .:
Studienasseffor Wdlbelm Wendling an der Tnlla .
schule , Oberschule fftr Jungen , in Mannbeim , , . Zt .
tm Wehrdienst: Studienastestor Dr . WiM Härttäg
an her Friedrtchschnle. Obersckncke fftr Junaen , I»
Pfor .zbeim . z . Zt im Wehrdienst: Swdlenastestor Dr .
Rudolf Fischt er , z , Zt . benrlmwt - Stndienastestor
Wilhelm HI r th an der Marlgrafenschuile, Ober-
schul« fftr Jrmqen . in KarlSriihe-Durlach Zt . tm
Wehrdienft : Gtudieuastestor Alfred Hanrv an der
Lesstngschicke. Oberfchicke fftr Jimgen , tn Mannheim .
Zum OberregieningS - und LandwirtsichafiSschulrat
im Ministerium deS Kicktus und UnterrichiS: Rcgie-
ruuaSsMilrat WaAher B ft r k e l.

Versetzt in gletiber Eigenschaft: Rektor Johanne »
Dietz von Mässtngen ( Witrttemberg ) nach- MolS-
^

Auf
^

Antrag tn de« Ruhestand versetzt : Studien -
rat Dr Heinrich B l a tz an der Mozartschule, Ober¬
schule fftr Mädchen, in Bruchsal.

* .

Personalveränderungen
au« dem Bereich des Ministerium « des Innern .

Ernannt : Regierungsreferendar Kurt Rieb eck er
(, Zt im Wchrdienst) , »um RegierungSastcstor: Re-
gierungSinfpektor Karl Sa l , m a n n beim Landrais -
amt Bruchsal zun , RegierungSoherinspektor: Verival -
tungStuspektor Otto K i s s e l bei der LaitdeSverstchc -
runasanstalt Baden tn Karlsruhe zum Verwoltungz -
oberinspektor. .

Znrruhrgcsetzt auf Antrag : rihteitungSPfleger Enitl
Gerber bei der Heil- und Pstegcanstalt Emmen-
dliegen : Pfleger KlemenS Berger bei der Heil-
>md Pstegcanstalt WieStoch - AmtSgehllse Anlon
Ebel beim LaudratSantt WaldShut .

Krug tn Wolfach .

Aus dem Bereich der Staatskanzlet
Zurrnhegefetzt auf Anlrag : Mtnistertalotzerrech-

mrngSrat Alois Scheu .

stanz . Prestegesctzlich verantwortlich : Adolf Dchmld , Karlsruhe

Familien - Anxolgmn

bürten
- Her»». Wir freu« , un« ceit 13.

1943 über die Geburt einer Ke¬
im Tochter . Gertrud Biechot *eb.
icr , Otto Bischof, Schramber*.' loch 14

^ Hins -Theo . Rainer . Unser Wunsch
in Erfüllung ! In d*nkb. Freude :

? «iiir Onhl «nd Frsu Margret geb.
®chntid1 . Ktrliruht , Händriitr . 6, r . Z.

«ä^ >äe,lr »u«nklinilc, 16. Julj| 1943.
rlobungen
Verlobte grüßen : Trudel Schwirr ,
istsnz, Osrtensir . 28 , Emst Ohlwein,
tnant in einem Grensdier -Regiment,
isrMie , Weltrien*tr . 11.
mä hlungen _ _

Vermählung beehren sich inzuzei-
Willi Horn , z. Z . im Osten, Gre-

iorn geb. Leger. Karlsruhe , Klau-
htstr . 24 . Kirchl. Trauung : Sonntag,
uli , 11,30 Ubr , Matthiuakirche Kh« .
khlt« : Vollgang Rullaan «, z. i -
■ i. em. Pz .-J4g.-Abl., Annemaria
tann geb . Roland, Hanau/M . , Sa
~ 89 , 17. Juli 1943,

Verm &hlung geben bekannt : Quatel'» ' llkler ITfl- ,7 FtiMrlehrer . Oken-. "•kler, Üflz. u. Fluglehrer , Oken
l . ’J 5. Martha Winkler geb . Siegle,

g ^ estr. 54 . OHegburg, 17. Juli 1943.
^ Vermihlung beehrm sich anzuzei-

J n : Richard walz , Oerichtsaseesaor,üb
t^ ‘ -

Ä > li 1943.

Jisrllta Walz geb. Elble , Raatatt, HU-
5, DariMtadt , Heiorkhstr. 150.

* Vvmählusig geben bekamt : Paul
JĴ Hnthal , Leutnant (W) d. R. , Doro*

Boesenthal eeb . Siegel. Karlsruhe ,t ' rl-Wilhelm-Straße 11, 17. Juli 1943.• •attung: 13 Uhr, Lutherkirche, Khe.

Ihre Krlegatrauuog geben bekannt : Eu-
gea Rübe!. z . Z . Urlaub , Maria Rubel

S
gea _
:eb . Blödt . Oberweier , Schluttenbach,
7. Juli 1943.

Ihre Vermählung geben bekamt : Otntav
Löhlein. Uffz . b. einer Panzer -Einbeit,
Oertrud Löhleio geb. Herrmann, Lin-

1943 .kenheim, 17. Juli
Ihre Kriegetraining geben bekannt :
Walter Olockmann, Oblt . d. Ret. , Bie¬
deritz , Hortt -Weaael-Str . 32 , Wilma
Olockmann ged. Merkel-Luatinee, Bad.»
Badtn , Hauptttr . 48, 17. Juli 1943.

Statt Karten 1 Eilr die um anläßl . un».
Vermittlung erwiea. Oliickwünache. Oe-
•chenke u. Blumen danken herzlichst :

. Feldwebel Hermann JBlhrena and Fraa
Trudel geb . Marggrander . Rastatt , Bis-
marckstraße 3.

Ihre Vermihlung geben bekannt : Josef
Hertweck, Uifz>- b . d . Luftw. , z . Z . im
Urlaub , Bischweier/Rutatt , Irma Hert¬
weck geb . Fritz , Oberweier/Rastatt ,
17. Juli 1943. _ _

Xis VermAhlte grüßen : Ernst Dieterle,
z . Z . b. d . Wehrtn. , Oertrud Dietcrle
geb. Metzmaier, Kuppenheim. 17. 7. 43 .

Ihre Kriegstrauung
"
geb . bekannt : Alfreü

Koch, Obergefr . in einem Geb.*Jkgtr *
Batl ., z. Z . auf Urlaub , Bühl/baden ,
Inga Koch geb. Winter, Eichenbrück
(Warthegau) .

Ihre Vermahlung geben bekannt : Elek-
trotechn. Erich Steinöl, z. Z. Wehem.»
Karlsruhe , Nokkstr. 6 , EHy Steiaöl geb.
Schneble , Karlaruhe , Kapellenstr . 66.

fhre Knegstrauung zeigen an : flelmnt
Markreiter , Oeir . in einer ^ ' Division,
Julie Markreiter geb . Rheinschmidt,
Ocrnsbadi » 17. Juli 1943 .

Danksagungen
Statt Karten . Für die uns zu unserer
Verlobung zugegangenen Glückwünsche
u. Geschenke danken wir herzi . Liesel
Rohrer, Khe . , Rudolistr . 13, Meinrad
Hofmann, Uffz ., z . Z . im Paten .

Zu unserer Hochzeit Wurden wir durch
viele Glückwünsche erfreut . Für diese
sagen wir allen Freunden herzk Dank.
Karl Andy u. Fran Grete geb . Broda.
Ratheim, Bei . Aachen, 16. Juli 1943.

Statt Karten : Für die um anlftßL uns.
Vermahlung übersahdten Glückwünsche
u . Aufmerksamkeiten danken wir auch
im Namen unserer Eltern herzlich . Emil
Witt u. Fran Anna Maria geb . Oser .
Sinzheira/Bühl.

• Statt einem Lebenszeichen er¬
hielten wir die harte und
unfaßbare Nachricht, daß uns.

lieber , braver , hoffnungevoller Sohn,
Bruder , Enkel u. Neffe , Matr .-Oefr.

Fritz Schflufele
bei einem Unternehmen gegen den
Feind, im blühenden Alter von
19 J . den Heldentod gestorben ist.
Karlsruhe , 16. Tuli 1943.
Erbprinzenstraoe 26 .

In tmMgbarem tiefem Schmerz:
Die Mutter : Marie Schäufele Wwe. ;
Geschwister: Friedei »nd Helmut
and alle Anverwandten.

• Hart n. schwer traf vm die
schmerzliche Nachricht, daß
unser lieber Sohn, Bruder ,

Schwager, Onkel u . Neffe ,
Walter Bonnet

San.-Gefr. , im Alter von 23V, J .
für Führer , Volk u. Vaterland am
10. Juni 1943 kn Osten den Heide»
tod fand.
Khe. -Rintheim, 16. Juli 1943.

In tiefem Schmerz: Robert Bon net
n. Fran sowie Geschwister and
Anverwandte.

• Unerwartet erhielten wir die
traurige Nachricht, daß mein
innigatgeliebter , herzensguter

Mann, der treusorg . Vater seiner
beiden Kinder , unser Sohn, Bruder ,
Schwiegersohn, Schwager, Onkel,
Neffe und Vetter

Heinrich Lang
Obgefr . in einem Oeb.-Jig .-Bat! .,
Inh . des EK. 2. Kl., am 27 . Mai
1943 bei den schweren Kämpfen am
Ktfbanbrückenkopf im blühenden Al¬
ter von nahezu 30 Jahren in treue¬
iter Pflichterfüllung sein Leben für
seine Lieben dahingab . Gleich sei¬
nem Bruder Robert, der vor weni¬
gen Monaten bei Leningrad den
Heldentod gefunden. Er ruht aut
dem Haldemriedhof seiner Gebirgs¬
jäger-Division.
Linkenheim, Liedolsheim, Friedrich¬
straße 15.

In tiefer Trauer : Frau Frieda
Lang geb. Roth mit Kindern Karl
Heinz a . Christa ; die Eltern : Karl
Lang n . Frau Mini geb . Fies ; O.-
Gefr. Emil Lang, z , Z . Uffz.-Lehr-
gang : Gefr. Karl Lang. z . Z . im.
Osten ; Hilde, Lisa und Manfred
Lang ; Friedrich Ang. Roth nnd
Frau Frieda geb. Hager ; Gefr. Ja¬
kob Müller , z. Z . Afrika , n . Frau
Elsa geb. Roth; Btajnt. Erwin
Roth, z. Z . auf See , mit Farn. ;
O.-Oefr. Friedrich Roth, z. Z . i .
Osten ; Gefr. Ernst Roth, z. Z . i
Res.-Lazarett ; Herta Roth u. alle
Anverwandten.

Auch wir verlieren in dem Ent¬
schlafenen einen treuen Arbeitska¬
meraden. Sein Andenken wollen wir
in Ehren halten.

Gartenbau Hermann Nagel,
Eggenitein .

W Unaussprechlich schwer traf
Sgjfl uns die schmerz!. Nachricht,
lIT daß unser lieber , einziger ,
unvergeßlicher Sohn und Neffe

Robert Grämlich
Uffz. d . Luftw., cand . med. , Abitu¬
rient 1939 der Humboldt-Oberschule
für Jungen , im Alter von 23 Jahr ,
uns durch den Tod entrissen wurde.
Er ruht aut einem Heldenfriedhof
im Osten.
Karlsruhe , Gottesaueratr . 16, Juli 43.

In tiefem Schmerz: die« Eltern :
Robert Grämlich und Frau Luise
geb. Göhrmger ; Familie Theodor
Uramlich ; Familie Otto Strauß .u.
Frau Hella geb . Grämlich ; Fam.
August Göhringer , * Herrenberg ;
Fam. Karl Huber, Zell-Weierbach;
Familie Rud . Rieth, Offenburg;
Fam. Gust. Goesele, Philadelphia ;
Friulein Frieda Göhringer .

Trauergottesdienst Montag , 19. Juli ,
7 Uhr morgens.

• Nach bangem Warten u . Hof¬
fen erhielten wir die unfaß¬
bare schmcrzl. Nachricht , daß

unser einziger , inragstgeliebt . Sohn
und herzensguter Bruder

Walter Naber
Gefr . in einem Gren .-Rgt., Inh. des
EK . 2 . Kl . u . des silb . Verw.-Abz .,
bei den schweren Kämpfen am Dö¬
ner , am 11. 5. 1943 im Alter von
22 Jahren sein junges, hoffnungs¬
volles Leben für seine geliebte Hei¬
mat lassen mußte. *
Bühlertal , 15. Juli 1943.

In tiefer Trauer : Fritz Naber ,
Farrenwärter , u . Frau Marie geb.
Bäuerle ; Brunhilde Naber n. alle
Anverwandte!}

Hart u. unfaßbar traf uns die
traurige Nachricht , daß nach
einer kurzen u. glücklichen

Ehe mein Ib . Mann , der treuaorg .
Vater iür sein Kind , unser Ib. gu¬
ter Sohn, Schwiegersohn. Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe '

Willi Kurz
Obergefr . in einem Flak-Rgt. , im
besten Alter von 29 J . bei den
»chweren Kimpfen am 10. 1. 43 in
Stalingrad den Heldentod fand.
Khe .-Hag. feld, Hans-Schemm -Str . 73.

In tiefer Trauer : Helene Kurz
§

eb. Fischir n . Kind Heiderose;
le Eltern Emil Kurz und Frau

Luise geb . Reeb; die Schwieger1
eitern : Franz Flacher II. Fran LI
•eil« geb . Murr n . alle Qeachwi
ater und Angehörige .

Nach langer , geduldig ertragener
Krankheit wurde meine liebe Frau ,
unsere gute, treuaorgeude Mutter
und Oma

Jaköblne Grauer
geb . Zitmnermann , im Alter von
69 Jahren durch einen sanften Tod
erlöst .
Khe .-Durlach , Berlin , 17. Juli 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Karl Grauer und alle
Angehörigen .

Beerdig . : Heute Samstag , 15.30 Uhr
in Durlach . <

Für die Beweise aufrichtiger Anteil¬
nahme beim Heimgange meiner Ib.
Frau sage ich vielen herzl . Dank,
auch namens aller Hinterbliebenen.

Aiigust Kledfm.
Ackern, im Juli 1943.

Unsere Ib .» treusorgende Mutter u .
Großmutter , Frau

Frieda Oeß
geb . Bickel, •Hauptlehrers-Witwe,
ist heute früh im nahezu vollendeten
80. Lebensjahre sanft entschlafen.
Karlsruhe , Gartenstr . 5a, 16. 7. 1943.

Dr . Guido Oeß , Oberstudiendir . ,
und Familie ; Dr . Richard Oeß,
prakt . Tierarzt .

Einischerung : Montag , 19. Jtrif 1943,
vormittag» 11 Uhr , im Karlsruher
Krematorium .

Meine Ib . Mutter , Schwiegermutter,
Großmutter und Tante

Rosa Leppert Wwe.
geb. Burkhard , ist im Alter von
nahezu 79 Jahren rasch u. unerw.
in die Ewigkeit abgerufen worden.
Raatatt, 16. Juli 19̂ .

**In tiefem Schmerz: <■
Familie Willi Leppert.

Beerdigung : Sonntag , 18. 7 . 43, 15
Uhr , vom neuen Friedhofeing . aut .

Gott dem Allmächtigen hat et ge¬
fallen , unseren Ib . Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Hermann Dürr
Friseurmeister ^ kurz nach dem Tode
seiner Ib. Frau , im Alter von 65
Jahren nach kurzer Krankheit zu
sich zu rufen.
Rastatt , Am Orth» 2 . 16. Juli 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Beerdigung : Heute Samstag, 14 Uhr ,
vom Eingang des neuen Friedhofes.
Trauerfeier : Montag früh 8.15 Uhr
in der Stadtkirche.

Der Herr über Leben u . Tod hat
heute meinen geliebten Marra und
den treubesorgten Vater

Reinhard Ferner
Töpfer , nach längerem schweren
Leiden im Alter von 64 Jahren in
die Ewigkeit abgerufen.
Baden-Ooa, Kirchstr . 12, 15. 7. 43.

Karoline Ferner geb . Lienert ;
Wilhelm Ferner mit Angehörig.

Beerdigung in Baden-Ooa am Safti«-
tag . 17. d . M ., 17.30 Uhr.

Statt Karten ! Mein Ib . Mann, unser
treusorgender Vater, Schwiegervater
und Großvater
Pg . Josef Elchstfidter

Postverwalter in Renchen, ist am
11. Juli von uns gegangen. Wir ha¬
ben ihn am 14. Juli zur letzten
Ruhe bestattet .
Für die herzliche Anteilnahme eo-
wie für die schönen Kranz- n . Blu -
mensp. sagen wir unseren innigsten
Dank. Bes . Dank der Gefolgschaft
der Reichspost, der Abordnung der
NSDAP, u . NSy . und der Krieger-
Kameradschaft.
Renchen, 16. Juli 1943.

In tiefem Leid : Sofia Eichsthdter
Wwe. und Angehörige.

Unerwartet rasch wurde gestern
abend meine Ib . gute Frau , unsere
Ib . treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Urgroßmutter
und Tante

Maria Bisch
6eb . Köhler , an den Folgen eines

nglücksfalle» im Alter von 68V, J .
in die Ewigkeit abgerufen.
Neusatz , 15. Juli 1943.

In tiefer Trauer : Adelbert Bisch
und Angehörige.

Beerdigung am Sonntagnachm. 1 U.
vom Trauerhaus aua .

Unsere Ib. Schwester, Schwägerin
und Tante

Gertrud Baur
Hauptlehrerin , ist heute nach tapfer
ertragenem Leiden entschlafen.
Offenburg, Lörrach , 16. Juli 1943.

Dr . Else Biechoff -Baur ; Resel
Baur ; Rudolf Baur , Dipl .-Volk ^
wirt , z. Z San.-Sold. im Osten;
Dr . Dietrich Bischoff, Zahnarzt ;
Magdalene Baur geb . Wiek ; JJ -
Unterscharführ . Hartmnt Bischof! ;
Gefreiter Wolf-Dieter Bischof! u.
Ütta Bischof!.

Beerdigung : Montag , 19. 7„ V«12 U .

Statt Karten. Für die viel. Beweise
aufr . Teilnahme u großer Verehrg. ,

(
welche uns anlißl . des Hinscheidens
mein . Ib . , unvergeßl . Mannes, uns.
treusorg . Vaters u . Großvaters Au¬
gust Bull, Hafnermeister , von allen
Seiten zuteil wurde , sagen wir uns.
herzl . Dank. Bes . Dank H . Dekan
Schüle für die trostr . Worte , ferner
der Kriegerkameradschaft u . Grena¬
dierverein Durlach u . der Schwester
Emm» für ihre liebev . Pflege sow.
für die schön. Kranz- u. Blumensp.

In tief. Schmerz: Fran Mio» Bull
geb. Pfau nebst Kind. u . Enkelk.

Khe.-Durlach , 16. Juli 1943.

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzl . Anteilnahme beim Hin-
scheidon meiner Ib. Frau , unserer
guten Mutter , sowie für die Kranz-
u . Blumenspenden u . Begleitung zur
letzten Ruhestätte sagen wir allen
unseren innigsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Robert Schwark.

Karlsruhe , Hebelstr . 2—4.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl. Anteilnahme an dem schwer.
Verluste uns. lieben Verstorbenen,
Frau Anna Jüngling grb . Ries, für
die schönen Kranz - u . Blumensp. u.
Massen, die zahlr . Beteiligung b .
Lefchenbegr&bnis, sagen wir herzl .
Daftk . Bes . Dank Herrn Kaplan
Disch. Karlsruhe , den Schwestern d.
St . Berirhardushauses, dem Herrn
Pfarrer Jonitz u . den Schwestern
von St. Maria in Tiefenbach.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen: Richard Jüngling,
Reichsbahn-Ob .-Sekretär i . R .

Karlsruhe , 16. Juli 1943.

Die viele Liebe u . Verehrung, die
| wir fühlen durften für meinen Ib .
> Mann, uns . Vater Wilhelm Griebel
I war uns ein Trort in diesen Tagen.
1 Wir danken allen auf diese Weise
I für die zahlreichen Zeichen ihrer
j Anteilnahme .
j Für die trauernden Hinterblieb . :
i Frau Hertha Griebel geb . Wiehl.

Karlsruhe , 16. Juli 1943. •

Beim Heimgang meiner Ib . Frau u .
treusorg . Mutter Christiane Rösch
durften wir überaus große Anteil¬
nahme u. tröstende Worte , sowie
schöne Blumen- u . Kranzspend , ent-
gegeunehmen, wofür wir allen herz-
umigst danken.

Friedrich Rösch n. Angehörige.
Karlsruhe , Yorcicstr. 7 , Juli 1943.

Für die überaus herzl . Teilnahme
an dem schweren Verlust unseres
kleinen Lieblinge Hans-Joachim
Friedrich sagen wir allen uns . herz¬
lichsten Dank. Ebenso für die schö¬
nen Blumenspenden.

In tiefem Schmerz: Artur Kuhn
nnd Frau .

Mingolaheim, 14. Juli 1943.

Für die vielen Beweise inniger Att-
teilaahrae an dem schwer. Verluste
unseres Ib. , unvergeßl . Sohnes u .
Bruders Gefr. Heinrich Rahner ein
herzliches Vergelts Gott . Besonder.
Dank all denen, die dem Trauer -
gotteedieiret beiwohnten.

Fam. Franz Rahner u. Anverw.
Rastatt , 16. Juli 1943.

Statt Karten ! Herzlichen Dank
allen , die unserer Toten , Frau
Emilie Hertweck, geb . Walz, die
letzte Ehre erwiesen und an un¬
serem Schmerz teilgenommen haben.

Für die Hinterbliebenen : Norbert
Hertweck, Schneidermeister, und
Kinder.

Kuppenheim, 16. Juli 1943.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme, sowie für die Kranz-
Blumen- u . Messespenden, die uns
anlißl . des Heldentodes meines un¬
vergeßl . Mannes u. Vaters, uns.
lieb . Sohnes, Bruders , Schwagers,
Onkels u . Neffen Obersoldat Walter
Bastian entgegengebracht wurden,
sagen wir allen uns. herz. Dank.
Gmz bce . heißen Dank den Schul -
kecneradinnen u . -Kameraden, dem
Turnverein und der Freiw . Feuer¬
wehr Sulzbach.

In tiefer Trauer im Namen aller
Hinterblieb . : Frau Marie Bastian
geb. Schweitzer.

Sulzbach/Murgtal , 16. Juli 1943.

Vermischtes
W*r strickt Arvnxj Mir 2Jhh >r . Jung -en ?

E3 58087 Führer -Vgrla-g Karlsruhe .
Walch « Schneiderin nimmt noch

Kunden a r>? Bl 5SC27 Fühf.-V. Kh ».
Wer nimmt Kin-detzimmer u . aonet .

Hausrat von Karlsruhe nach Straß -
burq nrvlt? An-geto . : Scben -kbecher ,
Krie .-Daxlarxis n Pfarrstraß » 2.

Wo findet 9j . Schvlmödchen Ferien -
aufefvttvalt fteg . Bezahlung ? E2 58158
FührorVerlaq Karteruho .

Wer betreut wöchentlich ehvloe Stun¬
den meine 3- u . 4jhhrig . Junaen ?
Kesulnger . Khe .. Dreisafnst r. u .

Wer nimmt ko nächster Zelt Beila¬
dung (einige leisten s . tonst .) mit
v . Khe . nach St . Georgen I. Scfrw.?
E3 58163 Führer -Verlao Kerlervhe .

Wer nimmt ßütett
^

Krectent , TIscK
u . ‘4 Stühle v . Karlsruhe nach Heil -
bporvn a . Beiledq . mit ? CS) RA 314
Führer -Verlag Rastatt .

Wer bringt neue Küche von Baden -
Baden nach Kehl? 18 4104 fOhrer -
Verlag Kehl

Wer nimmt Beiladung , bestehend a
einem Zimmer und einigen Kisten ,
mit von Karlsruhe nach Oberklrch
Im Renchtel ? E3 58216 Führer -Ver-
leg Karle ruhe .

Wer nimmt ein Bett . Schrank un cf
Sofa nach Frtesentveim b . Lahr mit?
El 56259 Führer -Verlag Karlsruhe .

Schneiderin , perl ., z . N-euanfert -ig .
u . Umöndern ins Haus gesucht . Sl
56146 Führer -Verlag Karlsruh e ,

Uebernehme noch wichtige ÄuftrXge
in MassefhPräzieio v̂sartikeln für :
L-Drebbönk « bis 2S0 mm Spitzen -
höhe ; Prdz .-Schnellcirehbönken bis
50 mm 0 X 60 mm Drehl-ön-g-e : Ge -
wlndes -chnekknaschinen bis M 16 :
Bohrmaschinen Ws 18 mm 0 , Ex¬
zentorpressen b-is 40 1; Oberflä¬
che ntoehendhmg ; evtl . Uebemahme
geelgn . kempl . Apparate ; Verbin¬
dung mit leiskmg -sfähiger Elsen- u.
Metallgießerei . £ 3 97920 FUhrer-Veiv
tag Karlsruhe .
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